
1984 den Klerikern des zweıten theologıschen Jahres ın Saronno gehalten hat Sendungsbewußt-
se1nNn 111 In dıiıesem Z/Zusammenhang verstanden werden als das ewußtseın, NnıC Aaus eigenem An-
trıebh handeln, sondern gesandt Se1IN. Es utet, „eıne Absıcht verfolgen un: zugleich
einem Auftrag gehorchen“ 12)) Martını1 geht VO  _ zentralen Stellen 1mM Neuen lestament dUus, dıe
zeıgen, worın das apostolısche ewußtseın Desteht un WI1IE dıe Reaktionen darauf sSe1In können: Je-
SUS wırd In se1INer Heımatsta: azare verworifen (Lk 4,16—30), ält sıch ber ın seinem Sen-
dungsbewußtseın N1IC erschuttern Das Sendungsbewußtsein des Paulus ze1g sıch VOT em In S@1-
He Konfrontatıon mıt den Heıden (Apg 13,4-42) €e]1 verste CS Martını In me1lsterhafter
Weıse, dıe entsprechenden Aussagen auf dıe heutıige Sıtuation hın auszulegen und dem Christen
helfen, ihre Sendung In der Welt besser begreifen un sıch innerlıch auft S1C einzustellen. em

dıe erstien Ofen (jottes un: Jesus auch In iıhren chwächen un:! Unzulängliıchkeıiten darstellt
und ze1gt, WIEe S1e amı umgehen, gelıngt dem Ver(l., dem eutigen Tısten und Seelsorger
uch In sche1ınbar auswegloser Sıtuation Mult machen. Letztlich äng ja es VOIN dem ab, der
sendet, und nıcht VO der eigenen Planung, wichtig SIE auch seIın Mag

[)Das Buch eıgnet sıch hervorragend für dıe persönlıche Meditatıon un: g1bt Anregungen für das
Diıe neutestamentliıche Botschafft wırd auft dıese Weılse eiınern dıe auch In uUuNseTEeETI

eıt rag Heınz Glesen
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Auf dıe andchen DIS der en sol] J1er Z hingewliesen werden.

Eınzelne bıblısche Ihemenbereıche werden ]1er eweıls behandelt nter der ahnlıcher Ver-
öffentlıchungen beı diesen andchen dıe hıterarısche Qualıität der ausgewählten Jlexte wohltu-
end auft. exftfe und Bılder wollen VOT em mıiıt dem ıttel der Verfremdung eıne Annäherung
dıe oft Zu ekannten bıblıschen Sprachformen und Aussagen ermöglıchen. Neue Sprachformen
und Perspektiven SOWIle pomntierte Provokatıonen sollen dıe eingefahrenen Wahrnehmungsmuster
infragestellen und aufbrechen.

DiIe Fınführung In dıe einzelnen andchen SOWIE dıe Jeweılıge ext- un Bı  auswahl zeıgen, daß
dıe Herausgeberıin un der Herausgeber kompetente Relıgı1onspädagogen SInd.

1C| 11UT denen: dıe 1mM besonderen Dıienst der Verkündıgung stehen, können diese Bändchen
empfohlen werden. Klemens Jockwiıg

Glaube un! re

Weisheit (rottes Weisheit der Welt and und Festschrı für Joseph Kardınal Ratzın-
SCI ZU Geburtstag. Im Auftrag des Schülerkreises hrsg. Walter AIER d St -
hıen 1987 EOS Verlag, 1415 (Bıblıographie) S geb 148 ,—
Joseph Katzınger, als Junger Professor für Fundamentaltheologıe un Dogmatısche Theologıe Star
der Fakultäten ıIn Bonn un Münster (1959—1965) und einer der bahnbrechenden theologischen
Berater aut dem Zweıten Vatıkanischen Konzıl, danach als gereifter Gelehrter Anzıchungspunkt
der Fakultäten In übıngen und Regensburg (1965-1977), Erzbischof VO'  z ünchen-Freıising
(1977-1982) und Jetz' Präfekt der Glaubenskongregation ın Rom, wurde 16. Aprıl 1987
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